Christian Strub

BKP 1   Vorbereitungsarbeiten


Memo Vorbereitungsarbeit
Räumungen und Terrainvorbereitungen

Rodungen
-Auch umpflanzen und von Bäumen und Sträuchern

Abbrüche
-Abfalltrennung-Rückbau

Demontage
-Bauteile die wiederverwendet oder Verkauft werden

Erdbewegungen
-Abtragen von Hügeln und auffüllen von Senken
-Alfälliger Zu- und Abtransport, Deponiegebühren und Strassenreinigung

Weiteres
-Umleiten von Bächen, auffangen von Quellen

Sicherungen und Provisorien

Sicherung von vorhandenen Anlagen (eigene und fremde)
-Bauten, auch Brandmauern
-Verkehrsanlagen
-Pflanzenbestand
-Leitungen
Schutzwände und Gerüste

Provisorien
-Bauten
-Verkehrsanlagen
-Leitungen

Instandsetzungsarbeiten
-Instandsetzung und Schutz von Bauteilen (z.B. Beton)
-Kernbohrung und Fräsarbeiten

Anpassung an bestehende Verkehrsanlage
-Strassen
-Bahn
-Schiff

Spezielle Fundationen, Baugrubensicherung und Grundwasserabdichtung
In diesen Bereich gehören folgende Arbeiten (ausführlicher in “Baumeisterarbeiten“ oder “Baugrube“):
-Pfählungen bei schlechtem Baugrund
-Baugrubenabschlüsse
-Anker
-Grundwasserabdichtung
-Wasserhaltung
-Baugrundverbesserung
-Überiges wie Felsaushub, archäologische Funde, Ausgrabungen etc.

Honorare
Für jegliche Arbeiten in Zusamenhang mit den Vorarbeiten.
Ökologie
Immer öfters beginnen wir, ökologisch zu denken. Die Kosten für Deponien, Entsorgungen usw. sind stark gestiegen. So hat die Bauwirtschaft ihr Abfälle, vor allem bei Abbrüchen, anders zu entsorgen als bisher.
Immer mehr werden Kreislaufprozesse gefragt. Der Begriff “Abbruch“ wird deshalb durch “Rückbau“ ersetzt.
Materialkreislauf: einbauen => sorgfältig ausbauen => reinigen => revidieren => einbauen

Des weiteren ist zwischen Recycling und Prävention zu unterscheiden.
-Baumaterial-Recycling beim Rückbau => Schliessen von Kreisläufen
-Prävention bei Neubauten: Auswahl von widerverwertbarem Material + Vermeiden von Abfall

Vorgehen Rückbauarbeiten
-Materialtrennung wenn immer möglich auf der Baustelle (Kosteneinsparung)
-Unterscheiden zwischen “Rückbau“ und “Abfallentsorgung“

Bereits mit einer ersten Sortierung auf dem Bauplatz können rund 80% des Volumens in sauberen Bauschutt, Eisen/Metall und Holz aufgeteilt werden. Wird der Bauschutt noch weiter aussortiert, kann das Bausperrgut für die Deponie auf rund 5% reduziert werden (mit MMK = Mehrmuldenkonzept)
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Entsorgungskonzept
Für den Rückbau ist durch die Bauleitung ein Entsorgungskonzept aus zu arbeiten. Dieses enthalten folgende Schritte:
-Erfassung der Art und Menge der Stoffe
-Möglichkeiten der Wiederverwendung der einzelnen Materialien überprüfen
-Erstellen eines Rückbauprogramms
-Deklarationen der Entsorungswege (gemäss SIA 430)

Ein Planungsbeispiel unter: K1 “Vorbereitungsarbeiten“ Seite 15.
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